
 

Zusammen.Zukunft.Machen – Mit Herz und Verstand für unsere Heimat 

Mein Name ist Xenia Rösch. 1995 bin ich geboren und in Sandhausen aufgewachsen. 

Hier bin ich zur Schule gegangen, hier engagiert sich meine Familie, hier ist mein Zuhause. Mein 

Slogan „Zusammen.Zukunft.Machen“ ist für mich kein bloßes Versprechen, sondern die tägliche 

Leitlinie meiner politischen Arbeit. 

Mein Antrieb: Bildungserfolg darf kein Zufall sein 

Bildung ist für mich kein theoretisches Schlagwort, sondern meine persönliche Biografie.  

Mein Weg führte mich von der Hauptschule über die Mittlere Reife und das Abitur bis hin zum 

Master-Abschluss.  

Ich habe am eigenen Leib erfahren, was es bedeutet, sich durch ein Bildungssystem zu arbeiten, das 

oft noch zu viele Hürden bereithält.  

Deshalb ist mein wichtigstes Ziel: Chancengerechtigkeit, die diesen Namen verdient.  

Jedes Kind im Wahlkreis Wiesloch und in ganz Baden-Württemberg muss die Chance auf den 

bestmöglichen Abschluss haben – unabhängig vom Elternhaus. Wir brauchen ein durchlässiges 

System, das Talente fördert und niemanden zurücklässt! 

Die Kommunen stärken 

Als Gemeinderätin in Sandhausen und Kreisvorsitzende der SPD Rhein-Neckar sehe ich täglich, wo 

der Schuh drückt.  

Oft entscheidet das Land über die Köpfe der Städte und Gemeinden hinweg.  

Ich kandidiere für den Landtag, weil ich die Stimme unserer Kommunen in Stuttgart sein will. Wir 

brauchen eine Landespolitik, die den Kommunen nicht nur Aufgaben vorgibt, sondern sie mit den 

nötigen Mitteln und Vertrauen ausstattet, um vor Ort wirklich gestalten zu können. 

Innovation mit sozialem Gewissen 

Beruflich gestalte ich als Projektmanagerin bei der Volksbank die Digitalisierung. Ich weiß, wie 

wichtig technologischer Fortschritt und KI für unsere Wirtschaft sind. Aber ich weiß auch: Fortschritt 

braucht Akzeptanz.  

Mein Ziel ist es, Wirtschaft, Soziales und Nachhaltigkeit zusammenzudenken.  

Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam gehen. Für unser Zuhause. Für unsere Zukunft. 

Ihre 

Xenia Rösch 


